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Das Licht leuchtet in der Finsternis, 
und die Finsternis hat es nicht auslöschen können.

 Johannes 1,5
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Grußwort

Diese weihnachtliche Grafik zeigt Jo-
sef und Maria, die ganz offensichtlich 
schwanger ist, dem Stern folgend zur 
Krippe in der Nacht. Vom Stern über 
Bethlehem ist in der Bibel eigentlich erst 
im Zusammenhang mit den Weisen aus 
dem Morgenland die Rede. Doch es 
ist einfach ein schönes und sehr stim-
mungsvolles Motiv.

Was mir an diesem Bild so gut gefällt, 
ist, dass es nicht glasklar deutlich ist, 
sondern vieles im Ungefähren, im Va-
gen lässt. Denn genauso ist es für uns, 
die wir vor gut 2000 Jahren nicht da-
bei waren, ebenfalls – wir kennen die 
Geschichten aus der Bibel von Weih-
nachten, vom Weg nach Bethlehem, 
von der Geburt Jesu in der Krippe. 
Doch wie es genau war, was exakt ge-
schah, wissen wir nicht. So feiern wir 
auch in diesem Jahr wieder ein Fest, 
dessen Details wir nur in groben Zü-
gen kennen. Und genau dies drückt für 
mich diese Weihnachtsgrafik und ihr 
Stil aus. Schön, ohne sich auf Details 
festlegen zu müssen.

Es wird 2022 ein besonderes Weih-
nachtsfest, leider nicht nur im positiven 
Sinn. Denn in diesem Jahr scheint uns 
Corona weniger zu bedrängen als in 
den letzten beiden Jahren, doch dafür 
haben wir mit dem Krieg gegen die 
Ukraine, mit unseren drängenden Pro-
blemen rund um Gas, Geld und Strom 

gerade in der Winterzeit einiges zu 
verkraften.

Wir hoffen, dass die Hilfen von Bund 
und Ländern soweit ausreichen, dass 
niemand frieren muss oder sich das 
Nötigste zum Leben nicht mehr leisten 
kann. Auch Spenden der Menschen 
und der Kirchen sind dabei hilfreich. 
Vor allem aber hoffen und beten wir 
dafür, dass die Ursache all dessen, der 
schändliche Angriffskrieg auf die Men-
schen und die Infrastruktur der Ukraine, 
bald überwunden ist.

Die Hoffnung auf Frieden vergeht nie. 
Das wäre auch das Ende des christli-

Josef und Maria auf dem Weg 
zur Krippe/ Der Stern von Bethlehem

Grafik: Pfeffer
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chen Glaubens, wenn wir nicht mehr 
auf den Gott des Himmels und der Erde 
vertrauen würden, dass er einen Frie-
den herbeibringt, der am Ende höher 
ist als diese Welt. Doch für diesen kon-
kreten Frieden ist vor allem menschli-
ches Bemühen erforderlich. Sodass wir 
auch für die Politikerinnen und Politiker 
beten wollen, dass sie mit viel Kraft und 
Weitblick, Überzeugung und Weisheit 
dafür sorgen, dass das Schießen und 
Morden bald vorbei ist.

Es wird also schwerer fallen als in 
früheren Jahren, ein frohes und unbe-
schwertes Weihnachtsfest zu feiern, sei 
es in den Kirchen oder in den Familien. 
Dennoch möchte ich uns so viel Freude 
wie möglich wünschen und das Ver-
trauen darauf, dass mit dem Kind in 
der Krippe eine Saat gelegt ist, die in 

der Welt erst sehr spät, aber dann doch 
mit Sicherheit aufgehen wird: dass der 
Friedefürst gekommen ist und uns im-
mer wieder dazu auffordert, Frieden 
auch bei uns zu schaffen. Nicht nur in 
der Weihnachtszeit. 

Ihnen und uns allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das 
neue Jahr, das hoffentlich bessere Aus-
sichten und mehr Frieden in der Welt 
bringt.

Ihr Pfarrer 
Thomas 
Hartmann

Grußwort/Rückblick
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
rund um Weihnachten

Gemeinsame Gottesdienste 
im Nachbarschaftsraum 

In diesem Jahr finden in beiden Kirchen 
von Rambach und Sonnenberg an Hei-
ligabend und zu den Weihnachtsfeier-
tagen Gottesdienste und Veranstaltun-
gen statt. Diese stehen auch in unserer 
Auflistung der Gottesdienste in diesem 
Gemeindebrief.
Doch hier auch kurz zusammengefasst: 
das Krippenspiel in diesem Jahr wird in 
der Rambacher Kirche an Heiligabend 
um 15:30 Uhr aufgeführt, daran sind die 
Kigo-Kinder aus Sonnenberg beteiligt. 
Um 17:00 Uhr folgt die Christvesper 
in der Thalkirche. Außerdem gibt es 
noch einen digitalen Weihnachtsgruß  
(Videoandacht) aus der Thalkirche.
Gesichert ist die Christmette am Abend 
in Rambach. Dankenswerterweise hat 
sich Dekan Dr. Martin Mencke bereit 

erklärt, diese um 22:00 Uhr in der Ram-
bacher Kirche zu feiern. 
Ebenfalls am 1. Weihnachtsfeiertag um 
10:00 Uhr lädt die Thalkirchengemein-
de in die Sonnenberger Thalkirche zum 
Abendmahlsgottesdienst ein. Und am 
2. Weihnachtsfeiertag (26. Dezember) 
findet die Veranstaltung „Besinnliches 
an der Krippe“ um 17:00 Uhr diesmal 
wieder in Sonnenberg, ebenfalls in der 
Thalkirche, statt. Einfühlsame und lusti-
ge Texte, Musik und Gesang sollen hier 
rund um die Krippe für eine schöne und 
nachdenkliche Stunde sorgen.
Ab dem neuen Jahr wird dann auch die 
Rambacher Kirchengemeinde für die 
Gottesdienste ins Gemeindehaus um-
ziehen, um Gas und Energie einsparen 
zu können.

Die gemeinsamen Gespräche mit den 
Nachbargemeinden (zwischen Ram-
bach, Sonnenberg, Thomasgemeinde 
und Versöhnungsgemeinde) tragen 
weiter Früchte und führen nun zu kon-
kreten Verabredungen. So werden 
wir erstmals am Sonntag, 22. Januar, 
um 10:00 Uhr einen Gottesdienst in 
der Thomaskirche (Richard-Wagner-
Straße 88) feiern, den Pfarrerin Petra 

Hartmann, Pfarrer Thomas Hartmann 
und Pfarrer Dr. Klaus Neumann ge-
meinsam gestalten. Dies ist dann auch 
das einzige gottesdienstliche Angebot 
des Sonntags für alle vier Gemeinden 
– wir hoffen auf eine rege Teilnahme 
aller Nachbarschaftsgemeinden.

Dann geht es gemeinsam weiter am 
Sonntag, 12. Februar, um 11:00 Uhr (!) 

TH



6 

Überblick: Weihnachten

in der Versöhnungsgemeinde (Kirch-
bachstraße 44). Dieser Gottesdienst 
steht unter dem Motto des kommenden 
evangelischen Kirchentages (Nürn-
berg 7. bis 11. Juni 2023) und wird 
durch moderne Musik mit Gesang ge-
prägt sein.

Am 19. März, ebenfalls ein Sonntag, 
wieder um 10:00 Uhr treffen wir uns 
dann in der Sonnenberger Thalkirche. 
Und schließlich am 30. April, Sonntag 
um 17:00 Uhr (!) fi ndet der gemeinsa-

me Gottesdienst für alle vier Nachbar-
schaftsgemeinden in der Rambacher 
Kirche statt.

An Christi Himmelfahrt (Donnerstag, 
18. Mai) schließen sich die Ramba-
cher und Sonnenberger Gemeinden 
der Tradition von Thomas- und Ver-
söhnungsgemeinde an, um an diesem 
besonderen Tag einen Open-Air-Got-
tesdienst im Kurpark zu feiern. Dazu 
folgen noch weitere Informationen.

Wie gesagt würden wir uns sehr freu-
en, wenn viele Gemeindemitglieder 
aus den unterschiedlichen Gemeinden 
und Orten diese Angebote aktiv unter-
stützen und auch so zeigen, dass wir 
auf dem Weg zu etwas Neuem sind – 
einem Nachbarschaftsraum, der nicht 
nur verwaltet, sondern auch mit unser 
aller Unterstützung gefeiert werden 
will.

Vorankündigung 
Weltgebetstag 2023

„Ich will euch eine Zukunft und eine 
Hoffnung geben“ (Jeremia 29,11) – 
Glaube bewegt, so lautet das offi zielle 
Motto des Weltgebetstag der Frauen 
am 3. März 2023 aus Taiwan, der in 
Sonnenberg wieder ökumenisch um 
17:00 Uhr in der Thalkirche begangen 
wird mit anschließender gemütlicher 
Einkehr in den katholischen Gemeinde-
räumen.
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Ausblick

Gas, Strom und Corona – 
so geht es weiter
Wir hatten dieses Thema bereits im letz-
ten Gemeindebrief behandelt und dafür 
sozusagen sensibilisiert. Nun haben wir 
auch aufgrund der Empfehlungen der 
Kirchenleitung beschlossen, ab Novem-
ber bis voraussichtlich März 2023 die 
Gottesdienste von der Thalkirche ins 
Gemeindehaus in der Kreuzbergstraße 
9 zu verlegen. Dort sind wir mit Altar, 
einer Hausorgel, einem Flügel und ei-
nem Harmonium sehr gut ausgestattet, 
der Gemeindesaal wird ohnehin von 
vielen Gruppen genutzt und muss daher 
regelmäßig beheizt werden, und auch 
die Belüftungsmöglichkeiten sind ausge-
zeichnet.

Es ist natürlich nicht die Thalkirche – 
aber wir hoffen, bis Ostern 2023 (also 

im April nächsten Jahres) dorthin zu-
rückkehren zu können. Außerdem ist 
geplant, für die drei Weihnachtsfeierta-
ge (Heiligabend, 1.Weihnachtsfeiertag 
und 2. Weihnachtsfeiertag) die Thalkir-
che zu öffnen. Welche Gottesdienste in 
dieser Zeit dort angeboten werden, ent-
nehmen Sie bitte dem Übersichtsplan zu 
unseren Gottesdiensten in diesem Heft.

Wer sich sicher fühlen möchte, darf 
selbstverständlich auch in den Innenräu-
men des Gemeindehauses bis zum Platz 
oder auch dort selbst zum Schutz vor 
einer Coronainfektion oder ihrer Weiter-
gabe Maske tragen. Eine offi zielle Emp-
fehlung seitens unserer Kirchenleitung 
gibt es bislang nicht.

Treffpunkt Freundeskreis 
der Spinnstube 

Die Treffen fi nden im Ev. Gemeinde-
haus, Kreuzbergstr. 9, statt und begin-
nen mit Kaffee und Kuchen. 

Mittwoch, 7.12.2022, 15.00 Uhr
Weihnachtsfeier mit musikalischer Be-
gleitung von Herrn Andreas Karthäuser

Barbara Meyer und Martel Schleyer 
freuen sich auf Ihr Kommen. Neue Gäs-
te sind herzlich willkommen.
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Gottesdienste
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Die Gottesdienste
in Sonnenberg und Rambach

Dezember

4. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst in Sonnenberg Prädikantin Dr. M. Klee
11. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst in Sonnenberg Pfr. Hartmann
18. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst in Rambach Pfr. i.R. Strähler	
24. Dezember ab 14 Uhr Digitaler Gruß aus der 

Thalkirche
Pfr. Hartmann

15.30 Uhr Krippenspiel in Rambach	 Pfr. Hartmann und Team

17.00 Uhr Christvesper in Thalkirche! Pfr. Hartmann

22.00 Uhr Christmette in Rambach Dekan Dr. Martin 
Mencke

25. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl in Thalkirche!

Pfr. Hartmann

26. Dezember 10.00 Uhr Besinnliches an der Krippe  
in Thalkirche!

Pfr. Hartmann

31. Dezember 17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst  	
in der Thalkirche!

Pfr. Hartmann und 	
Gemeindereferent
Mockenhaupt

17.00 Uhr Altjahresgottesdienst in 
Rambach

N.N. 

Januar
1. Januar Digitaler Gruß aus der 

Thalkirche
Pfr. Hartmann

8. Januar 10.00 Uhr Gottesdienst in Sonnenberg Pfr. Dr. Schulz-Rauch
15. Januar 10.00 Uhr Gottesdienst in Rambach Pfr. Hartmann
22. Januar 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 

im Nachbarschaftsraum in 
der Thomaskirche

Pfrin. Hartmann 
Pfr. Hartmann
Pfr. Dr. Neumann	

29. Januar 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl in Sonnenberg

Pfr. Hartmann

17.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl in Rambach

Pfr. Hartmann



Gottesdienste

Treffpunkt 60pluskreativ
besinnlich 
gesellig

9 

Februar
5. Februar Digitaler Sonntag Pfr. Hartmann
12. Februar 11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 

im Nachbarschaftsraum in 
der Versöhnungsgemeinde

Pfrin. Hartmann 
Pfr. Hartmann
Pfr. Dr. Neumann 

19. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst in Sonnenberg Prädikantin M. Koch
26. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-

mahl in Sonnenberg
Pfr. Hartmann

17.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl in Rambach

Pfr. Hartmann

Vitanas Senioren Centrum
22. Dezember 16.00 Uhr Andacht Pfr. Hartmann
12. Januar 16.00 Uhr Andacht Pfr. Hartmann
10. Februar (Fr.) 16.00 Uhr Andacht Pfr. Hartmann

Bitte Aushänge in den Schaukästen und auf unseren Internetseiten beachten!

Im Treffpunkt 60plus bieten wir Ihnen 
interessante Begegnungen, lehrreiche 
Themen und geselliges Beisammensein. 
Die Treffen fi nden im Ev. Gemeinde-
haus, Kreuzbergstr. 9, statt und begin-
nen mit Kaffee und Kuchen. Neue Teil-
nehmer sind stets herzlich willkommen!

Treffpunkt 60plus

Freitag, 09. Dezember 2022, 15.00 Uhr
Filmvortrag: Brasilien
Mit Günter Stöckert

Freitag, 20. Januar 2023, 15.00 Uhr
Filmvortrag: USA “Der Westen mit sei-
nen Naturparks”
Mit Dr. Holger Fischer

Freitag, 10. Februar 2023, 15.00 Uhr
Vortrag: Kirche: Kunst und Kunst-
geschichte (Arbeitstitel)
Mit Dr. Susanne Claußen

Kontakt: Gemeindebüro Tel. 0611 
541400 oder Pfr. Thomas Hartmann 
Tel. 0611 9545459
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Geburtstage

DEZEMBER
01.12. Herbert Momberger 86 Jahre 
04.12. Hella Schmidt 79 Jahre
09.12. Horst Ernst 82 Jahre
14.12. Victor Widergoldt 83 Jahre
14.12. Erich Ramspott 85 Jahre
16.12. Werner Fulle 76 Jahre
23.12. Konrad Schnurr 86 Jahre
28.12. Liselotte Röder 81 Jahre
28.12. Erika Reusing 83 Jahre
30.12. Helene Staudt 89 Jahre

JANUAR
01.01. Dieter Knoll 78 Jahre 
06.01. Ilona Wildhardt 78 Jahre
09.01. Horst Eggert 88 Jahre
09.01. Anneliese Neumann 93 Jahre
09.01. Brigitte Richter 93 Jahre
12.01. Manfred Fath 82 Jahre
19.01. Monika Wagner 70 Jahre
23.01. Rita Ghironi 80 Jahre

Geburtstage in Rambach

25.01. Brigitte Amend 85 Jahre
28.01. Rainer Übel 76 Jahre
28.01. Edith Schreiner 86 Jahre 
29.01. Klaus-Dieter Jekel 70 Jahre

FEBRUAR
01.02. Irmgard Schiesser 90 Jahre
02.02. Manfred Graf  80 Jahre
03.02. Horst Künstler 80 Jahre
03.02. Werner Emrich 85 Jahre
05.02. Renate Schlosser 82 Jahre
14.02. Karl Wuschek 87 Jahre
18.02. Wolfgang Brand 76 Jahre
20.02. Dagmar Nord 84 Jahre
21.02. Friedrich Keutmann 87 Jahre
22.02. Günter Bibo 76 Jahre
23.02. Heide Eggert 80 Jahre
26.02. Ingeborg Baranowsky 92 Jahre
27.02. Thea Reichold 85 Jahre
28.02. Wilfried Spies 80 Jahre

Ganz herzliche Glück- und Segenswünsche 
allen, die von Dezember 2022 bis Februar 2023  
Geburtstag feiern:
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Freud und Leid in der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Rambach / Spenden

Geburtstage in Rambach

Freud und Leid 
in Rambach

Hochzeitsjubiläen
Im Januar
 Goldene Hochzeit   

• Gerd und Anna-Maria Eckhardt

Verstorbene
04.08.2022   Anneliese Schroeder 

geb. Rudolph

26.09.2022   Anni Auguste Gilles 
geb. Streck

Spenden
in Rambach

H.-W. D.   300,00 C
J.+C. S.   100,00 C

Herzlichen Dank und Gottes Segen!

Spendenkonto der Kirchen-
gemeinde Wiesbaden-Rambach 
IBAN: DE84 5109 0000 0046 0475 08
BIC: WIBADE5W 
Wiesbadener Volksbank

Bitte immer den
Verwendungszweck angeben

Ve
ct

ee
zy

.c
om

/f
un

ky
bo

y2
01

4

11 



Thema

12 

Freud und Leid

Freud und Leid
in der evangelischen 
Kirchengemeinde 
Sonnenberg Spendenkonto

Sonnenberg
Spendenkonto der 
Ev. Thalkirchengemeinde
Sonnenberg

IBAN: DE35 5109 0000 0011 1019 09
BIC: WIBADE5W
Wiesbadener Volksbank

Taufen 
Cosima Apell 
Cora Edelmann
Tessa Edelmann

Verstorben 
Dieter Dinges
Ursula Hartmann
Herbert Runge
Christel Schmidt
Eva Maria Schütze
Gisela Stenger
Siegfried Ullrich
Edda Maria Vahl
Wilhelm Wiedmann
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Weihnachten 2022

Was ist nur los in unsrer Welt
Ist denn gar nichts mehr gut
Das, was der Herr hat uns geschenkt
zerbricht; mit ihm der Mut

Corona ist noch immer da
So mancher leidet arg
Die Einsamkeit, sie schreitet fort
alleine Tag für Tag

Dazu der Krieg, und dann so nah
man spürt ihn körperlich
Die Menschen flüchten, haben Angst
und auch kein Heim für sich

Der Winter kommt, mit ihm wird‘s kalt
die Preise steigen hoch
Die Heizung kann kaum einer zahlen
und vieles andre noch

Und dann ruft es: Die Weihnacht kommt
der Herr, er wird geboren
In einer Krippe, dort im Stall
so klein und so verloren

Doch mit ihm kommt auf diese Welt 
die Hoffnung und das Licht
Er hat den Mut zu „anders“; neu.
Er ist die Zuversicht

Er machte damals einfach das,
was Frieden bringt und Glück
Doch kriegen wir das nicht mehr hin
Wann kommt der Herr zurück?

Ach, komm, oh Herr und schenke uns
ein bisschen von dem Licht,
der Hoffnung und des Friedens hier
wir wollen Kriege nicht

Lass Menschen miteinander reden
sich kümmern und auch freundlich sein
Lass Liebe schenken, jeder, jedem
lass uns respektieren dein und mein

Und dann wird’s hell und rein und klar
dort über uns wird‘s licht
die Engel singen: Es wird wahr
Hört zu: „Fürchtet euch nicht!“

Anke Noll

Gedicht

13 

Grafik: Pfeffer
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Gelebte Ökumene 
in Sonnenberg	
In jedem Jahr gibt es einen Ausflug des 
Kirchenvorstands der evangelischen 
Thalkirchengemeinde und den Mit-
gliedern des katholischen Kirchortaus-
schusses. 

Martina Weise und Jens Kreyenfeld, 
das Dream-Team der guten Organisa-
tion, führten uns diesmal nach Taunus-
stein Wehen, in die Firma DERIX Glas-
studios. Das, was die Gruppe dort zu 
sehen bekam, war beeindruckend. 
Während der Regen draußen im tristen 
Herbsttags-Grau an die Fensterschei-
ben klopfte, war man drinnen von den 
leuchtenden Farben umgeben, tauchte 
ein in eine gläserne Farbenpracht von 
zauberhafter Vielfalt. Zuerst zeigte man 
uns die mundgeblasenen Farbplatten in 
unterschiedlicher Struktur und Oberflä-
che. Dann folgten Tische mit Bleivergla-

sungen - alt als Re-
novierung für eine 
Kirche in Öster-
reich, und neu. Mit 
modernen Darstellungen, bemalt oder 
geätzt. Schließlich der Raum, in dem 
die Sandstrahlarbeiten ausgeführt wer-
den, bis hin zu den Leuchttischen, auf 
denen, faszinierend für die Gruppe, 
ein Fenster von Markus Lüpertz ganz 
neu zusammengesetzt wurde. Diese 
gläsernen Fische - mit und gegen den 
Strom schwimmend - hatte bis dato nur 
die Dame gesehen, die die Farbskizzen 
des Malers ins Glas übertragen musste. 
Man wohnte sozusagen einer kleinen 
Sekunde der Kunstgeschichte bei.
Die Zeit in der Glasgalerie, die sich an-
schloss, war für alle ein willkommener 
Moment, der jetzt erst erteilten Foto-
grafiererlaubnis endlich Folge leisten 
zu dürfen. Alle die Farben festzuhalten, 
die wir bisher nur im Herzen speichern 
durften.

Im Anschluss an den Besuch bei DERIX 
gab es eine Reservierung im Restaurant 
„Perannis" zum gemeinsamen Essen 
und zum Ausklang eines wunderschö-
nen Nachmittags.

Danke liebe Martina und Jens für die 
Organisation der Fahrt in das Reich 
der leuchtenden Farben.

(Christiane Stockhausen, Herz-Jesu-Sonnenberg)

Gelebte Ökumene in Sonnenberg
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Nachrichtenticker der evangelischen 
Kirchengemeinde Rambach
Am 04. September haben wir bei 
strahlendem Sonnenschein gemein-
sam mit Pfr. i.R. Helmut Heinrich und 
Gemeindereferent Johannes Mocken-
haupt sowohl unsere Kerb als auch das 
130-jährige Jubiläum unserer schönen 
Kirche gefeiert. Viele Besucher kamen 
dazu auf den Kerbeplatz. Die Taunus-
musikanten begleiteten uns mit ihren 
Melodien.

Eine volle Kirche! Am 
Samstag, dem 12.11., 
folgten viele Kinder 
samt Eltern dem Ruf von  
St. Martin. Um 17 Uhr ver-
sammelten sie sich dazu 
gemeinsam mit Pfr. Kratz 
in der Kirche. Der Pfarrer 
inszenierte mit einem Ram-
bacher und einem ukraini-
schen Kind ein kleines La-
ternenspiel. Danach ging 
es weiter zum Martinszug 
und dem Martinsfeuer.

Am diesjährigen Volkstrauertag betei-
ligte sich der Kirchenvorstand der ev. 
Kirche Rambach. Vorstandsmitglied Pe-

ter Noll sprach 
ein paar Ge-
danken zu den 
Opfern von 
Krieg und Ter-
ror und lud zum 
gemeinsamen 
Vaterunser ein.

Am 06. Oktober machten sich die 
kleinen „Großen“ unserer Kita „Son-
neninsel“ mit Bollerwagen, Bechern 
und Flaschen auf den steilen Weg 
hinauf zum Ende der Kehrstraße. 
Gemeinsam mit Peter Noll ernteten 
sie Äpfel, durften Traktor fahren und 
zusehen, wie ihre Äpfel zu Apfelsaft 
verarbeitet wurden. Begeistert pro-
bierten sie ihren Apfelsaft und nah-
men einige Flaschen für alle Kinder 
mit zurück in die Kita. KV-Mitglied 
Noll freute sich sehr über das wun-
derschöne große Apfelbild mit allen 
Unterschriften, das ihm die Kinder 
mitgebracht hatten.

Einen tollen Erntedank-Gottesdienst gestaltete Pfr. i.R. 
Peter Kratz mit den Kindern der Kita „Sonneninsel“ am  
16. Oktober. Mit viel Liebe haben die Erzieherinnen mit 
Leiterin Madeleine Beyer, an der Gitarre begleitet von 
Elke Eckardt, den Kleinen Erntedank-Lieder beigebracht.
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Kontakte

Pfarramt 
Thomas Hartmann 
Schuppstr. 13 · 65191 Wiesbaden 
Tel. 0611 9545459
thomas.hartmann@ekhn.de 

Gemeindebüro  
Vera Schiefelbein / Petra Sulzbach
Kreuzbergstr. 9 · 65193 Wiesbaden 
Tel. 0611 541400 · Fax 0611 9545188
kirchengemeinde.sonnenberg@ekhn.de 
Öffnungszeiten: 
Mo u. Fr. 10.00 - 12.00 Uhr  
Mi  14.00 - 18.00 Uhr

Hausmeister
Thomas Georg
Tel. 0174 5624595 

Kirchenvorstand
Christoph Schneider 
Margarethenstr. 3 · 65193 Wiesbaden
Tel. 0611 541597
Mobil 0172 8098360
schneider.wiesbaden@freenet.de

Küsterin
Heidi Nowoczin 
Tel. 0611 542648 

Kindertagesstätte
Karin Möller (kommissarische Leitung)
Kreuzbergstr. 9 · 65193 Wiesbaden
Tel. 0611 544770
kita.wiesbaden-sonnenberg@ekhn.de

Kirchenmusiker
Andreas Karthäuser 
Kreuzbergstr. 9 · 65193 Wiesbaden 
Tel. 0611 541978 

Kirchenchor
Katrin Engel 
kaengel@googlemail.com

Sonnenberger Förderkreis
Mitglied des Vorstands Helga Opper
Förderkreis: Tel. 0611 541135

Geschäftsführerin: 
Christiane Kühl 
Haideweg 53 · 65191 Wiesbaden
Mobil 0174 3410961 

Betreuungskraft: Doris Johnson
Mobil 0178 8960668
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Gemeindebüro
Anke Noll
Kirchweg 1· 65207 Wi-Rambach
Tel. 0611 540805
kirchengemeinde.wiesbaden-rambach@ekhn.de
Öffnungszeiten: 
Di u. Fr 10.00 - 12.00 Uhr

Kirchenvorstand
Dr. Martin Mencke
Schlossplatz 4 · 65183 Wiesbaden
Tel. 0611 73424210
martin.mencke@ekhn.de

Küster
Patrick Will
Tel. 06127 7003115 

Kindertagesstätte Sonneninsel
Madeleine Beyer
Kirchweg 3 · 65207 Wi-Rambach
Tel. 0611 540321
kita.sonneninsel.rambach@ekhn.de

Diakonie-Verein
Helmut Spies
Tel. 0611 542835
diakonie.verein.rambach@t-online.de
Betreuungskraft: Sabine Deuker
Tel. 0611 543836
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